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kommunal :

rathaus - jubilaeumsausstellungs
die stadt in drei Stockwerken

2 Wien , 14 . 9 . ( rk ) fuer die ausstellung , die anlaesslich des
hundertsten Jahrestages der gründsteinlegung fuer das wiener rat-
haus stattfindet , wird die volkshalle des rathauses in drei et '

agen
unterteilt , unter dem rnotto ’ ’ deine stadt - dein haus ’ ’ stellen die
drei etagen die drei bereiche des kommunalen Lebens dar . das
funaament bilden die einrichtungen der Versorgung und entsorgung,
ohne die ein staedtisches leben nicht moeglich waeres wasser,
energie , verkehr , kanalisation , muellabfuhr . der erste stock stellt
den bereich des taeglichen Lebens dar - wohnung , Stadtentwicklung,
sozial - und gesundheitsdienst , bildungswesen , das kroenende dach
bilden die freizeiteinrichtungen - kultur , sport , erholung.

die darstellungen in dieser ausstellung sollen keine

leistungsbilanz sein , sondern den besucher mit den Problemen des
des staedtischen Lebens konfrontieren , loesungsmoeglichkeiten auf¬

zeigen und ihn animieren , selbst Stellung zu nehmen und zur

bewaeltigung der grossen aufgaben beizutragen.
die drei etagen in der volkshalle sind nur ein teil der

gesamten jubi1aeums - ausstellung : im arkadenhof wird die entwicklung
der letzten hundert iahre dargestellt , in der schmidthalle die

baugeschichte des rathauses . die ausstellung wird ab 30 . September

geoeffnet sein.
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lokal :

jede dritte ehe wird geschieden
zahl der ehescheidungen in Wien sinkt seit drei Jahren

1 Wien , 14 . 9 . ( rk ) das statistische amt der stadt Wien hat
eine Untersuchung ueber ehescheidungen durchgefuehrt , deren er-
gebnis in der neuesten nummer der ’ Mitteilungen aus Statistik
und Verwaltung der stadt Wien ’ ’ ( heft 2 / 1973 ) veroeffent licht wurde,
daraus geht hervor , dass rund 30 Prozent der in Wien geschlossenen
ehen wieder geschieden werden.

erfreulicherweise sinkt die zahl der ehescheidungen seit

einigen jahren . in den nachkriegsjahren 1946 bis 1948 war mit

jaehrlich mehr als 6 . 000 Scheidungen der absolute hoehepunkt
erreicht , dann sank die zahl der Scheidungen , erreichte 1962
mit 3 . 446 den tiefsten stand der nachkriegszeit , um dann wieder
zu steigen . 1970 war mit 4 . 510 der gipfel dieser neuen kurve
erreicht . 1971 gab es dann 4 . 321 Scheidungen , 1972 nur mehr
4 . 156 .

von den ehescheidungen entfallen rund 5 Prozent auf ehen , die
noch nicht einmal ein jahr alt sind , fast 40 Prozent entfallen
auf ehen , die seit einem bis fuenf jahren bestehen , rund acht

Prozent auf ehen , die vor mehr als 20 jahren geschlossen wurden.
fast die haelfte der geschiedenen trauen und rund 40 Prozent

der geschiedenen maenner sind 21 bis 29 jahre alt , ein viertel
der trauen und ein drittel der maenner 30 bis 39 jahre . rund
5 Prozent der trauen und ein Prozent der maenner ist bereits
mit 21 jahren geschieden , im jahre 1972 war die juengste geschiedene
frau 16 jahre alt , die drei juengsten geschiedenen maenner
19 jahre . ueber 50 jahre sind im Zeitpunkt der Scheidung etwa
7 Prozent der trauen und 11 Prozent der maenner . 1972 war der
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aelteste mann , der geschieden wurde , 80 jahre alt , die aelteste

trau 85 jahre.
der altersunterschied zwischen den beiden ehepartnern und der

umstand , ob die fr au ocfer der mann aelter ist , scheint auf die

scheidungshaeufigkeit ohne einfluss zu sein , die Prozent säetze

bei den Scheidungen sind hier ungefaehr die gleichen wie bei ehe-

Schliessungen , so sind bei den geschlossenen wie bei den ge¬
schiedenen eben in etwa drei viertel der faelle die maenner
aelter , in einem viertel der faelle die frauen . es stimmt auch

ueberein , dass bei etwa 1,5 Prozent der ehesch1iessungen und der

ehescheidungen der mann um 20 oder mehr jahre aelter war , bei
etwa 0,1 Prozent die frau um 20 oder mehr jahre aelter.

mehr als die haelfte der geschiedenen ehepaare hatte ein
oder zwei kinder , rund 40 Prozent waren kinderlos , bei fuenf Pro¬
zent der Scheidungen waren drei oder vier kinder betroffen , bei

etwas weniger als einem Prozent fuenf oder mehr kinder.
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Lokal :

sicherungsarbeiten in hernalser Wohnhaus

4 Wien , 14 . 9 , ( rk ) in einer Wohnung des hauses taubergasse 25
in hernals wurden donnerstag ab etwa 13 uhr seltsame klopfgeraeusche
wahrgenommen . weil diese geraeusche nicht aufhoerten , wurde um
18 . 30 uhr die feuerwehr verstaendigt , die gemeinsam mit der bau-
polizei eine Untersuchung durchfuehrte , die auf alle Wohnungen
dieses hauses und auf die beiden nachbarhaeuser ausgedehnt wurde,
sie ergab , dass sich aussenmauern des hauses gesenkt hatten und
dadurch Spannungen in der stahlbetondecke auftraten , von denen die
klopfgeraeusche stammten , die aussenmauern und das kellergewoelbe
wurden von der feuerwehr abgestuetzt , die klopfgeraeusche hoerten
daraufhin auf . zur weiteren beobachtung wurden im stiegenhaus und
in mehreren Wohnungen sogenannte ’ ’ glasspione ’ 1 eingesetzt , kleine
glasstuecke , die bei einer Verschiebung im mauerwerk brechen.

bis zur endgueltigen Sicherung des hauses wurde in der tauber¬
gasse eine langsamfahrstrecke fuer die strassenbahnlinie 9 verfuegt,
fuer den uebrigen durchzugsverkehr wurde die gasse gesperrt.
1031
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Lokal °

Programme fuer der ’ ’ tag der offener tuer ’ ’ ab sofort erhaeltlich

7 wier , 14 . 9 . ( rk ) ab sofort ist bei der portieren der magistra¬
tischer bezirksaemter , bei der rathausportierer und in der
rathausirformatior , schmidthalle des rathauses , das Programm
fuer der ’ ’ tag der offener tuer ’ ’ erhaeltlich , der heuer am
29 . September stattfirdet . diesmal werden mehr als 50 betriebe,
bausteller sowie verschiedene eirrichturger der stadt wier ihre
tore oeffnen , um der wiener buergerr gelegerheit zu geben , sich
ueber die arbeit ihrer Stadtverwaltung zu informieren , im mittel-
punkt des programmes steht wieder die besichtigung des rathauses,
wo so wie bisher verschiedene ausstellurger und vorfuehrurger
berufsbilderder staedtischer schulen zu sehen sein werden.
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kommunal :

polnischer verkehrsminister besichtigt u - bahn - baustelle

8 Wien , 14 . 9 . ( rk ) der polnische verkehrsminist er mieczyslaw
z a j f r y d , der sich derzeit zu einer offiziellen Visite in
oesterreich aufhaelt , stattete am freitag nachmittag in begleitung
von verkehrsminister erwin fruehbauer der u - bahn-
baustelle karlsplatz einen besuch ab . tiefbaustadtrat kurt
heller erlaeuterte die wiener u - bahn - planung und
fuehrte die gaeste durch die baustelle.
1215


	Seite 1726
	Seite 1727
	Seite 1728
	Seite 1729
	Seite 1730
	Seite 1731
	Seite 1732

